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Ein Song, der alles verändert
Seiya oder Mamoru?

Von Sweet_Lemon

Kapitel 6: Zärtlichkeiten

Als Bunny nach etwa einer Minute bewusst wurde, wer da vor ihr steht, begann sie in
Panik zu geraten. Er war also gekommen. Früher als erwartet stand Seiya vor Bunnys
Tür und schaute sie mit einem erwartungsvollen Blick an.
"Willst du mich hier ewig stehen lassen?" sagte er locker.
Bunny, die nicht genau wusste wie ihr zu mute sein sollte, ließ ihn eintreten.
"Übrigens, nettes Outfit..So wurde ich auch noch nie empfangen!" Dabei lächelte er
und ging direkt weiter in die Küche. Bunny schaute an sich hinunter und errötete. Sie
schämte sich für ihr Auftreten, vor allem weil Seiya sie so lange nicht gesehen hatte.
Vor lauter Peinlichkeit stand sie steif vor der Tür ohne darüber nachzudenken, was als
nächstes zu tun war.
"Bunny?Irgendwie bist du seltsam drauf....Gut ich hätte mich ankündigen sollen und
so, aber es ist doch in Ordnung das ich jetzt hier bin oder?"
"Ja klar..." dachte Bunny sich, sprach es jedoch nicht aus.

Sie schloss die Tür und tippelte langsam in Richtung Küche. Sie überlegte, ob sie
vorher in ihr Zimmer biegen sollte um sich etwas anzuziehen, doch sie wurde von
Seiya bei diesen Gedanken unterbrochen. "Komm doch mal her!" rief er auffordernd
aber zugleich liebenswürdig.
Wie hatte sie seine Stimme vermisst....
Bunny ging stürmisch auf ihn zu. "Mensch lass dich erstmal drücken! Tut mir leid, aber
du hast mich echt etwas überrumpelt. Ich dachte ja nicht, dass du heute schon
auftauchst!"
Seiya grinste "Tja so bin ich, immer für eine Überraschung gut, nicht wahr?"
"Also du hast wohl gerade geduscht nehme ich an!"
"Ähm ja.." sie errötete wieder etwas, was ihm aber überhaupt nicht auffiel.
"Ich bräuchte auch mal wieder eine Dusche" sagte Seiya..
Darauf antwortete Bunny nichts sondern überlegte sich, ob es gut wäre ihm ihre
Dusche anzubieten. "Dürfte ich deine Dusche benutzen?" Bunny's Gedanke hatte sich
damit erledigt..
Ihr war etwas unwohl bei der Sache aber sie zeigte ihm Mamorus Duschgel und gab
ihm zwei Handtücher.
Er war fast im Bad verschwunden, drehte sich jedoch noch einmal zu Bunny und sagte
"Weißt du, Schätzchen..Danach werde ich dir alle Neuigkeiten erzählen!" Er lächelte
sie verführerisch an und Bunny lächelte zurück. Sie fühlte sich geschmeichelt, doch ihr
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war bewusst, dass sie nur mit Seiya befreundet ist..nichts weiter......oder?

Eigentlich wollte Bunny die Zeit nutzen um sich endlich anzuziehen, doch die
gesamten 15 Minuten, die Seiya unter der Dusche verbrachte, starrte sie ein Loch in
die Luft.
Was war das nur für ein seltsames Gefühl in ihrer Bauchgegend? War sie froh, dass er
so plötzlich auftauchte? Hätte sie sich wünschen sollen, dass Mamoru vor der Tür
steht und sein Projekt abgebrochen hat? Das letztere war es wohl nicht... Aber was
dann?
Bunny's Gedanken waren so durcheinander, dass sie gar nicht wusste wie sie mit Seiya
umgehen sollte. Sollte sie ihn auf den Song ansprechen, der angeblich für sie allein
geschrieben wurde oder worüber sollten sie reden?
Zum Glück musste sie sich darüber nicht mehr den Kopf zu zerbrechen, denn als Seiya
fertig war und wieder in die Küche kam, begann er Bunny mit Fragen zu löchern.
"Du bist jetzt also hier allein und hast heute nichts vor oder?Was könnten wir denn da
noch machen?"

Von seinen Haarspitzen tropfte Wasser, was in Bunny's Augen so niedlich aussah, dass
sie ihn sofort darauf ansprach.
"Was? Ich sehe mit nassen Haaren gut aus? Das ist ja ein tolles Kompliment"
antwortete er mit leichter Ironie.
Bunny stand auf und wuschelte mit dem Handtuch, welches er um die Schultern
geworfen hatte, in seinen Haaren. "Hihi.. Du kannst dich ja nicht einmal richtig
abtrocknen" sie musste lachen und er versuchte sich gegen sie zu wehren. "Lass mich
Mama!"

Sie alberten etwas herum, bis sich plötzlich Bunnys Gürtel vom Bademantel löste.

Mamoru hatte wohl eine Nummer zu groß gekauft, Bunny fand sofort, dass er nicht
richtig sitzen würde, aber das hatte sie ihm natürlich nicht gesagt.

Seiya schaute verwirrt auf Bunnys Dekolletee, was nun hervorblitze.
"Mein Gott wie peinlich..." entfuhr es Bunny und sie war grad dabei den Gürtel wieder
fest zu ziehen, doch Seiya hielt ihre Hand fest.
Sie schauten sich beide ganz tief in die Augen und Seiya legte seine andere Hand auf
Bunnys Wange. "Mein Gott, wie zärtlich er doch ist" dachte sie sich und konnte ihm
nicht widerstehen.
Ehe sie sich versah landeten seine Lippen auf ihren. Bunny war nicht unbedingt
schockiert aber es kam alles so plötzlich, dass sie es nicht einmal genießen konnte.
Sie sah, dass er seine Augen geschlossen hatte und sich anscheinend wohl fühlte bei
dem Überfall.
Ihr Arm lockerte sich und er ließ dann auch ihre Hand los um sie näher an sich heran zu
ziehen. Dabei legte er den Arm um ihre Hüfte und zog ihren Körper so dicht an seinen,
dass ihre beiden Körper sich spüren konnten.

Auf einmal fühlte auch Bunny sich wohl.....

Tja, das war das neue Kapitel (auf das ihr so lange warten musstet)
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sorryyy ^^
hoffe es hat euch gefallen! wer diese art der handlungsentwicklung nicht mag, schreibt
mir das bitte ok?denn ich kann ja auch noch mal umschwenken!
steht ja noch nicht fest, dass seiya und bunny nun zusammen kommen!
also sagt mir, ob es euch gefallen würde =)
geht bald weiter,versprochen! ^o^

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/155733/ Seite 3/3

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/155733

